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h Halle Sonntag

Deutſches Reich
Jm Deutſchen Wochenblatt erſcheinen eine Reihe von

Aufſätzen in denen der berühmte Nationalökonom Schäffle
den Entwurf der Alters und Jnvalidenverſicherung
wie er aus den Berathungen des Bundesrath ges einer
ſehr eingehenden und ſachgemäßen Kritik unterwirft chäffle
kommt hierbei in Nr 20 des Deutſchen Wochenblattes zu
ſehr beachtenswerthen Veränderungsvorſchlägen durch welche
er die weſentlichſten gegen den Entwurf laut gewordenen Be
denken zu beſeitigen hofft Der weſentlichſte Vorſchlag Schäffle s
iſt die Durchführung der Alters und Jnvalidenverſicherung

r Grundlage der beſtehenden Krankenkaſſen Er ſchreibt
arüber

Die Krankenkaſſen oder gemeindliche Erſatzanſtalten derſelben
beſtehen ſchon vgl den 8 87 des Entwurfes felbſt Weitaus
die Maſſe der zur Alters und Jnvaliden Verſicherung Pflichtigen
iſt in dieſen Elementarhilfsverbänden jetzt ſchon oder demnächſt
nachdem die Unfall und Krankenverſicherung auch in Forſt
und Landwirthſchaft durchgeführt ſein werden untergebracht
Solche die es nicht ſind die vielleicht gar nie kranken und
unfallskaſſenpflichtig gemacht werden ſollen können einem der
Krankenverſicherungsverbände in deſſen Eigenſchaft als Elementar
verband der Alters und Jnvalidenverſicherung ſpäter ſicher
zugleich der Unfallverſicherung nach allgemeinen unter jähr
licher Liſtenkontrolle der Gemeindebehörden ſtehenden Beitritts
beſtimmungen zugeſprochen werden darunter auch die An
gehörigen der eingeſchriebenen Hilfskaſſen ſowie die im Umher
gehen betriebenen und ihre Arbeitgeber beharrlich wechſelnden

rten von Lohnarbeit Die allgemeine Erfaſſung der nach 8 1
des Entwurfes Pflichtigen d h der ganzen deutſchen Arbeiter
welt iſt alſo für und durch die Elementarvecbände deren ſach
liche Hauptaufgabe die zvrenvererrn iſt wirklich möglich
Es bedarf dazu gar keiner weiteren Mitwirkung der Arbeit
eber als daß dieſe bei der An und Abmeldung die ſie jetztſchon vollziehen auch die Lohnſätze anmelden

Desgleichen wäre ſchon eine unterſte gebietliche Zuſammen
faſſung der ſo riſikoverſchiedenen Betriebs Fabrik Orts
Jnnungs Bau Gemeinde Krankenkaſſenſektionen zum Kreis

Oberamts Verband mit Kreisbureau überaus einfach Des
gleichen die Bildung von gemeinſamen Unterbureaux und aus
geſetzten Vertretungsſtellen an Hauptorten des Kreiſes An die
Spiße dieſes Centralorgans des Kreisverbandes kann entweder
der Staatsverwaltungsbeamte erſter Jnſtanz oder und wohl
beſſer ein beſonderer Verſicherungsgeſchäftsmann geſetzt werden
welchem ähnlich wie im Entwurf ein Ueberwachungsrath
und ein Ausſchuß an die Seite gegeben werden kann Außer
dem kann für jene Verwaltungshandlungen welche dem Miß
brauch für politiſche Zwecke entzogen werden müſſen alſo
namentlich für ſachliche Stellung und Begutachtung des Jn
validiſirungsantrages dem leitenden und ſtändigen Beamten
des Kreisbureaus eine Anzahl von den Vorſtänden der
Krankenkaſſen gewählter Beiſitzer an die Seite gegeben werden
Alsdann iſt das Territorialprinzip ſchon auf unterſter Stufe
durchgeführt Und zwar rein bureaukratiſch für alle jene Ge
ſchäfte wofür die bureaukratiſche Verwaltung beſſer und wohl
feiler waltet aber kollegial da wo Zuziehen von Vertretern
der Arbeitgeber und der Verſicherten wünſchenswerth iſt

Für die Beitragserhebung werden dann von Schäffle folgende
Vorſchläge gemacht

Was nämlich die Einhebung der Beiträge betrifft ſo können
ſolche von der einzelnen Krankenkaſſe oder vom Kreisbureau
zugleich mit den Krankenverſicherungsbeiträgen wenn man
will zugleich mit den Unfallsbeiträgen in einem Zug auf
möglichſt wenige Jahrestermine eingehoben werden gleichviel
ob das Umlageverfahren oder das Kapitaldeckungsverfahren
gewählt wird Die Aufſchreibung der Beitragszeit im Quittungs
buch findet nicht für jede Woche ſondern nur für jede Kaſſen
mitgliedſchaft mindeſtens jedoch einmal jährlich im
Quittungsbuche ſtatt ſei es durch das Kreisbureau bei welchem
die Meldungen centraliſirt werden ſei es bei einzelnen Kranken
kaſſen welche dem Dienſte gewachſen ſind Bei der unterſten
Territorialſtelle dem Kreisbureau und deſſen Filialen werden
auch die Quittungsbücher verwahrt damit ſie weder verloren
gehen noch als verdeckte Arbeitsbücher die den Arbeitern ſogehäſſig ſind mißbraucht werden können

Marken braucht man gar nicht die Aufſchreibung des
Elementarorgans und ſein Stempel geſtatten vollkommenſt die
Zuſammenſtellung der Beitragszeiten für die Rentenberechnung
und für die Rentenlaſtvertheilung die in jedem engeren und

da die gleichartigen engſten Verbände ausſchließend z
Landes und Reichsſektionen zuſammentreten ſ Art VII
auch in jedem weiteren Verband zugebrachten Arbeitszeiten ſind
unmittelbar durch amtliche Einträge erſichtlich

Der Bundesrath hat zur n des Brannt
weinſteuer Geſetzes von 1887 beſchloſſen Bei den ſteuer
lichen Abfertigungen des inländiſchen Branntweins ſind von
einem durch den Reichskanzler noch näher z beſtimmenden
Zeitpunkt an 1 für alle alkoholometriſchen Meſſungen anſtelle
der bisherigen VolumenAlkoholometer GewichtsAlkoholometer
mit 100theiligem Celſius Thermometer in Gebrauch zu
nehmen 2 die ſcheinbaren Alkoholſtärken des Branntweins
p von 0 bis zu ausſchließlich 10 Gewichtsprozenten nach ganzen

rozenten b von 10 bis zu ausſchließlich 65 Gewichts
prozenten nach ganzen und halben Prozenten o bei höheren
Stärken nach ganzen und fünftel Prozenten ferner die Tem
peraturen des Branntweins bei Stärken a von 0 bis zu aus
ſchließlich 10 Prozenten nach dem hunderttheiligen O bis 25
Grad aufweiſenden Thermometer nach ganzen Graden b von
10 bis zu ausſchließlich 65 Prozenten nach dem hunderttheiligen
12 bis 30 Grad aufweiſenden Thermometer gleichfalls nach
ganzen Graden o bei höheren Stärken nach dem hundert
theiligen gleichfalls 12 bis 30 Grad aufweiſenden
Thermometer nach ganzen und halben Graden zu beſtimmen
und nach Maßgabe ſolcher Ermittelungen die wahren Alkohol
ſtärken für Ableſungen a von 0 bis zu ausſchließlich 10 Pro
zenten nach ganzen Prozenten b von 10 bis zu ausſchließlich
65 Prozenten nach ganzen und halben Prozenten und von
65 bis zu 100 Prozenten nach ganzen und fünftel Prozenten
feſtzuſetzen 3 Hiernach eingerichtete Umrechnungstafeln ſind
von der Normal Aichungs Kommiſſion zum Gebrauch der
Steuerbehörden zu liefern 4 Wegen Beſchaffung der neuen
Thermo Alkoholometer bleibt den oberſten LandesFinanz
behörden das Weitere überlaſſen

Ein Repräſentant des echten Royalismus iſt der
hochkonſervative Rittergutsbeſitzer und Kreisdeputirte Wegener
auf Niendorf a d Stecknitz Derſelbe hat ſich während der Regierung
des verſtorbenen Kaiſers Friedrich einer Beleidigung der
Kaiſerlichen Familie ſchuldig gemacht und wird ſich dem
nächſt vor dem Landgericht in Altona wegen Majeſtäts
beleidigung zu verantworten haben Das iſt eine r
zu dem geſtrigen Artikel der Nordd Allg Ztg Was dieſe
wohl zu dieſem kryptorepublikaniſchen Konſervativen ſagen witd

Halle den 11 Auguſt
Der Güterverkehr der Station Halle in den Jahren 1884

bis 1887 nahm nach Ausweis des Handelskammerberichts folgenden
Gang

in Mengeneinheiten von 20 Etrn

Verſand Empfang1884 1885 1886 1887 1884 1885 1886 1887

t t t t t t t tGetreide aller Art
23,529 23 297 24,243 24,435 55,940 55,010 59,330 63,550

Mühlenfabrikate
15,694 17,283 19,213 22,468 7,850 5,950 6,930 5,750

Kartoffeln
57 225 130 58 1,130 1,340 1,110 1,100

Rohzucker

2,669 5,450 4,112 ,183 28,920 33,620 35,100 37,780
Raffinirter Zucker

13,611 14,278 20,253 21,864 5,630 6,100 6,720 7,180
Spiritus Eſſig Branntwein Sprit5,114 5,047 3,495 3,472 5,570 4,260 4,060 3,810

Petroleum u andere Mineralöle Petroleum
2,7797 2,746 3,221 3,268 3,010 1,890 2,240 2,130
Braunkohlen Koks Briketts Braunkohlen
210 300 2,678 4,062 134,110 132,880 133,250 140,01

Düngemittel

4,587 5,138 4,292 4,161 7,163 5,840 6,1650 7,180
Bier

e S e 3,210 3,590 4,970 5,510Stärke

3,480 4,160 3,850 3,620 e S aKartoffelmehl
270 280 460 420 990 540 780 760

Cichorien
800 229 680 5380909

I Veilage zu Nr 188 der Saale Zeitung 12 Auguſt 1888

Verſand Empfang1884 1885 1886 1887 1884 1885 1886 1887

t t t 2 t t t t tOelſaat

600 610 550 470 300 290 430 470Sämereien

1,680 640 1,150 1,110
Oelkuchen

300 150 170 50 550 390 300 290
Heringe

2 2,970 1,690 2,260 3,010
Rüben

710 910 1,290 1,010 12,260 1,360 100 60
Melaſſe

2,660 3,110 1510 1,120 8,470 6,000 310 3,610
Heu

2 S h 1,130 520 850 880Stroh

2 S h 7,650 4,250 2,170 1,440Papier
2,890 2,890 2,590 1,810 3,270 2,650 3,460 3,130

Flachs

20 40 2,390 510 590 210 290
Wolle

390 410 480 290 790 990 510 490
Baumwolle

S S S S 680 720 410 410Holz
20,590 21,230 20,120 20,240 44,260 45,840 43,360 44,600

Steine
2,850 1,990 1,440 3,360 26,470 37,830 38,340 43,300

Kalk

100 90 120 90 2,660 1,590 1,760 2,360
Cement

270 240 330 350 3,110 3,360 4,180 4,860
Asphalt

380 420 410 780 400 230 550 200
Erde

11,150 12,760 12,850 12,280 3,010 2,070 1,110 670
Salz

9,340 9,790 9,370 8,050 3,010 2,670 2,220 1,760
Steinkohlen

140 30 40 60 36,320 35,330 32,590 23,640
Erze

160 200 20 20 240 240 580 260Eiſen und Stahlwaaren
11,270 6,180 6,030 5,3759 22,790 18,4650 7,130 8,710

Roh und Brucheiſen
4,510 4,420 4,110 4,940 9,130 5,870 5,750 7,470

Maſchinentheile

14,310 8,400 8,210 6,320 c 2Braunkohlentheeröl

1,920 1,430 1,340 920 1,810 920 730 930
Gaswaſſer

550 960 1,060 400 2 SSäuren
920 1,140 800 360

Knochenkohle

1,360 710 710 920 S S aKnochen

760 810 660 680 780 650 360 160
Lumpen

1,100 1,030 880 1,020 1,490 1,240 800 130
Abfälle

3,400 3,360 820 1,240 810 300 290 290
Sammelgut

2,680 3,650 5,120 6,000 5,980 2,160 2,010 1,760

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat das Protektorat über den Kölner

Central Dombauverein mittels folgenden Handſchreibens
angenommen

Die erfolgreiche Thätigkeit des Central Dombauvereins zuKöln habe ch bisher ſchon mit regem Jntereſſe verfolgt

Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Erwin blickte ſeine Schweſter mit großen Augen an Wenn
du das wünſcheſt Agnes es jſt noch nicht zu ſpät es
bedarf bloß eines Winkes von mir

Was willſt du damit ſagen entgegnete Agnes empfind
lich Du weißt ich liebe es nicht wenn man für mich Ent
re trifft ich finde es ungehörig daß man meine

reunde in meinem Namen kränkt Es ſcheint faſt du hältſt
mich nicht für fähig ſelbſt zu beurtheilen was für mich ſchick
lich und dienlich iſt du fühlſt dich berufen meinen Vormund
zu ſpielen wie den meiner Kinder

Schweſter fiel Erwin peinlich überraſcht der ſich immer
mehr in Hitze Redenden ins Wort Agnes nahm ihre Lein
wand zuſammen und verließ mit unaufhaltſam hervorquellenden
Thränen das Zimmer

Gebankenvoll blickte Erwin ihr nach und bereute faſt ſein
rückſichtsloſes Eingreifen in eine Sache bei der wie er mit
Erſtaunen erkannte nicht blos ſeines Freundes Herz betheiligt
war Gewiß Agnes konnte nicht vergeſſen was ſie ihrer
Vergangenheit ihren faſt erwachſenen Kindern dem Andenken
ihres Gatten ſchuldete Und doch das Leben die Gegen
wart machten ebenfalls gebieteriſch ihre Rechte geltend Agnes
war noch eine blühende Frau in der Vollkraft der Jahre ihr
Blut floß noch raſch und warm ihr Herz wollte noch dem
eigenen Glück und Leid ſchlagen Reginald war unmerklich in
den Kreis ihres Lebens hineingewachſen und ſo undenkbar er

als den Mittelpunkt war ſo ſchmerzlich mochte es für Agnes
ſein ihn ganz daraus zu verbannen

Die Rückkehr unterbrach dieſe Reflexionen Annie
erwartet dich ſagte ſie blaß und ſehen unter dem Ein
druck daß für ihren Liebling eine Entſcheidungsſtunde nahe

Jn dem Zimmer Hedwig s das Erwin zu durchſchreiten
hatte ſchlüpfte Bella ſcheu und ſchüchtern an ihm vorüber
und ihm fiel es auf wie verändert das Mädchen ſeit kurzem

73
war Die kindliche pralle Rundung ihrer Formen die kräftige
Blüthe der Wangen war dahin ſie ſchien gewachſen ſchlanker
ernſter geworden Jhre großen feuchten dunklen Augen ihre
vollen rothen Lippen hatten einen Ausdruck den Ausdruck
W e dem der Liebe Luſt und Weh kein Geheimniß
mehr iſt

Flüchtig wie dieſer Eindruck ſich ihm aufdrängte ſchwand
er auch ſobald ſein Finger an Annie s Thür klopfte und ihr
Herein hörbar ward Er öffnete und trat ein
Es war ein helles freundliches Gemach das hübſcheſte der

ganzen Wohnung Die luftigen Vorhänge die duftige Blumen
pracht an den Fenſtern Teppiche und Stickereien in feiner
Farbenharmonie ſchmückten daſſelbe wie das Heiligthum einer
jugendlichen Frühlingsgottheit Erwin ſelbſt war es Freude
geweſen dieſen Raum auszuſtatten den er doch ſehr lange
ſchon nicht mehr betreten hatte

Annie war beſchäftigt ein paar Aſtern zu malen die im
Glaſe vor ihr auf dem Tiſche ſtanden Sie erhob ſich bei
Erwin s Eintritt und ſtand in ihrem zierlichen grauen Anzug
eine Roſe im blonden Haar vor ihm ſo hold und anmuthig
ſo jugendlich langen und doch ſo jungfräulich hoheitsvoll

Wie eine glühende Woge überfluthete es Erwin daß er weit
lieber den Tod erdulden als ſie in eines anderen Mannes
Armen wiſſen wolle

Liebe Annie, begann er mit Aufbietung all ſeiner männ
lichen Selbſtbeherrſchung eine ruhige Haltung erzwingend ich
habe über eine wichtige Sache mit dir zu reden Laß uns
niederſitzen mein Kindl

Sie ſetzte ſich in einen niederen Seſſel legte die Hände auf
die r und blickte ſtumm abwartend zu ihm auf
Das zarte friſche Weiß ihrer Haut ſchien wie durchſchimmert
von dem auf und niederwogenden Blut

Jch komme im r eines andern, ſprach Erwin
Dein Vetter Leo bewirbt ſich um deine Hand Es iſt Zeit
t i r klar darüber wirſt welcher Art deine Gefühle für
n ſind
Annie ſenkte die Augen und legte die Finger an das Kinn

d Lippen preßten ſich leicht aufeinander leiſe Röthe ſtieg
ihre Wangen
v mir liebe Annie wenn ich dieſe delikate An

gelegenheit ſo brüsk zur Sprache bringe, fuhr Erwin raſch
fort Jch kann dir meine Einmiſchung nicht erſparen noch
die Aufgabe darüber nachzudenken und mit dir zum Abſchluß
zu kommen falls dies nicht bereits geſchehen iſt Als dein
Vater die Sorge für dein Wohl in meine legte wurde
eine ſpätere Verbindung mit Leo v Ohlen bereits in Betracht
gezogen Daß dein Vetter dir damals ſchon ſehr zu
gethan war brauche ich dir wohl nicht erſt zu ſagen

Es blitzte zwiſchen Annie s dunkeln Wimpern auf ſie
ſchüttelte den Kopf Das iſt eine ganz alte Geſchichte, kam
es halblaut über ihre Lippen

Leo durfte dir mit deines Vaters Zuſtimmung nahen
darf den Wunſch deines Vaters geltend machen indem er dich
zur Frau erbittet

Aber wie iſt es möglich daß Papa das wünſchte fiel
Annie ſich raſch aufrichtend ein

Es gab dafür verſchiedene Gründe, erwiderte Erwin
Die Briefe Leo s hatten ihm eine hohe Meinung von ſeinem

Neffen gegeben den er früher ſehr ungünſtig beurtheilte er
glaubte ihm den höchſten und ehrenvollſten Beweis ſeiner ver
änderten Geſinnung geben zu müſſen indem er ihm dein
Schickſal anvertraute Jndeß iſt der Wunſch deines Vaters
nicht bindend für dich Annie ſollte es auch nicht ſein Er
wollte Leo nur Gelegenheit geben deine Liebe zu gewinnen
Iſt ihm das nicht gelungen ſo haſt du keinerlei Verpflichtungen
es ihn Du biſt vollkommen freie Herrin deines Thuns

nnie war aufgeſtanden und ſtützte ſich auf die Lehne ihres
Seſſels Erwin ſtand vor ihr in qualvoller Spannung ihre
nächſten Worte ihre nächſte Bewegung erwartend Endlich

fragte ſo leiſe dringlich Was hat Papa Leo zuleide gethan
Erwin

Hat Leo ſich beklagt fuhr Erwin auf
Er machte nur Andeutungen die
Die dich ängſtigen für ſeine Abſichten gewinnen ſollten,

ergänzte Erwin zornig
Nein nein, fiel Annie begütigend ein An wen

Leo ſich denn wenden ſollen als an mich ſeine nächſte
wandte deren Pflicht es doch iſt gut zu machen was 2ihn gefehlt worden Annie ſenite den Kopf ein e
Ausdruck bebte über ihr Geſicht Jch weiß ja war
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Perſonen dar

Dank ſeiner förderſamen Mitwirkung iſt unter der mächtigen
Schirmherrſchaft Meines in Gott ruhenden Herrn Großvaters
weiland Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm der
Dom ſelbſt bereits glücklich vollendet als ein Wahrzeichen
deutſcher Frömmigkeit deutſcher Kunſt und deutſcher Opfer
willigkeit Unter Gottes dem Beiſtande wird es auch in

ingen das gewaltige Werk zu einem
Jn dieſer Hoff

Jch dem Wunſche gern entſprechend das Protektorat

nicht zu ferner Zukunft g
ſchönen Ip würdigen Abſchluſſe zu bringen
nung w
über den Central Dombauverein hiermit übernehmen

Marmorpalais den 6 Auguſt 1888
gez Wilhelm R

S Wie aus dem vom Kultusminiſter veröffentlichten Statut
für die Herausgabe der Monumenta Borussica eht
liegt es in der Abſicht durch dieſes Unternehmen eine Sammlung
und Herausgabe der auf die innere Verwaltung Preußens be
züglichen Akten aus der Zeit von 1713 1786 alſo aus den Re
gierungsjahren der Könige Friedrich Wilhelm I und Friedrich II
in einer nach ihrer Wichtigkeit für die biftoriſche Erkenntniß be
meſſenen Auswahl theils in wörtlichem Abdrucke theils in
Regeſtenform theils in zuſammenfaſſenden oder einleitenden Dar
ſtellungen zu veranſtalten Je nach dem ſachlichen Bedürfniſſe
ſoll dabei für einzelne Materien in die Zeit vor 1713 zurück
egriffen oder die Betrachtung bis 1806 fortgeführt werdenVas Werk ſoll in zwei Hauptabtheilungen zerfaällen die erſte

wird die Akten über die Staats und BeamtenOrganiſation die
zweite die Akten der Verwaltung der indirekten Steuern der
Militär und der r umfaſſen Zunächſt ſoll die
erſte Hauptabtheilung und aus de

ſowie die Militärverwaltung in Angriff genommmen werden
Die Münzverwaltung wird erſt dann behandelt werden können
wenn die zur Zeit noch ſchwebende Frage über die Herſtellung
eines Corpus NFummoràm Borussicorum zur Entſcheidung gekommen
iſt Die unmittelbare Leitung des Unkernehmens iſt einer durch
die königl Akademie der Wiſſenſchaften gewählten Kommiſſion
von drei Mitgliedern übertragen

Lieut Wißmann wird wie die Kreuzztg hört für die
e Zeit dauernden Aufenthalt in Bad Lauterberg Harz

nehmen diemann nach Egypten zu gehen beabſichtige
Zwei von der Kaiſerin von Japan zum Geſchenk er

ltene kunſtvoll gemalte Seidenſtoffe hat die Kaiſerin
uguſta auf einige Zeit dem berliner Kunſtgewerbemuſeum zur

Ausſtellung überlaſſen

Provinzial Nachrichten
4 Schönebeck 10 Aug
eld mehr zu erheben dagegen an der Bürger Knaben und

Mädchenſchule 9 M für jede Klaſſe Heute früh trieb ein
mit Säuren befrachteter Kahn ſtromab und gegen die bei Frohſe
liegende Schiffmühle zerſprengte die Ketten derſelben und
verurſachte nach weitere Beſchädigungen Ein anberer Kahn erlitt
beim Stromabfahren auch Beſchädigungen

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 10 Aug Auf dem
geſtrigen Kreistage wurde die Zahl der von den Städten zu
wählenden Kreistags Abgeordneten auf 11 die Zahl der vom
Großgrundbeſitz zu wählenden auf 10 und die der von den Land
gemeinden zu entſendenden Kreistags Abgeordneten auf 9 feſt
geſetzt Freiherr v Veltheim Oſtrau wurde als Kreis
Deputirter wiedergewählt Der Zinsfuß für Spareinlagen
bei der Kreis Sparkaſſe wurde auf 3 Proz herabgeſetzt

Aken 9 Aug Ein eigenthümlicher Anblick bot ſich heute
in den Vormittagsſtunden den am Ufer der Elbe anweſenden

gebirge niedergegangenen Wolkenbrüche aus den Ufern getreten
und ſehr reißend iſt etwa 300 gefüllte Petroleumfäſſer
heran und vorüber ſauſen Von verſchiedenen Stellen aus wurde
eine Jagd äuf die hellblauen Schwimmer eröffnet und es gelang
etwa 20 derſelben einzufangen Wie man heute abend erfuhr iſt
ein mit Steinöl beladener Elbkahn durch ein vorüberfahrendes
Floß in der Nähe vom Wallwitzhafen auf eine Buhne ge
drückt und dermaßen leck geworden daß er ſofort geſunken iſt
und ſich auf die Seite gelegt hat Der Strom hat dann die
herausgefallene Fracht weggeführt ehe man daran denken konnte
ſie zu bergen Die auf dem geſunkenen Fahrzeuge befindlichen
Schiffer konnten nur mit knapper Noth das Leben retten

Gommern 9 Aug Aus Anlaß der Feier des 25 jährigen
Beſtehens des hieſigen Spar und Vorſchußvereins
wurde von demſelben ein Dispoſitionsfonds in Höhe von
1000 M für verarmte würdige Mitglieder gegründet Der Verein
hat im vergangenen halben Geſchäftsjahr einen Umſatz von über
4 Mill M gehabt

zuweilen hart gegen ihn Jn Mercedes am Tage ehe Leo
verſchwand war ich in der Nähe es gab einen furchtbaren
Streit nie habe ich Papa ſo zornig geſehen Wenn er ſich
ſpäter mit Leo ausgeſöhnt wenn er geglaubt hat ihm die
allergrößte Gunſt beweiſen zu müſſen ſo hat er ſich doch
wohl im Unrecht gegen ihn gefühlt

Sie ſenkte fragend die Stimme Erwin ſchritt unruhig auf
und nieder und blieb dann wieder vor ihr ſtehen

Laſſ es dir genügen meine theure Annie daß dein Vater
aus Liebe für deine arme Mama ſo handelte der das Ver
ſchwinden Leo s ſein unbekanntes Schickſal bittere Sorgen
machte Mit deiner Hand ſollte Leo den Beſitz von See
walde erlangen Auf dieſe Weiſe glaubte dein Vater auch für
dich aufs beſte zu ſorgen da dieſer Beſitz andernfalls für dich
nicht genügend geſichert ſchien Dieſer Grund iſt aber ſeither
hinfällig geworden

Na rn So erhalten n Annie betroffen
urzem Schweigen fragte ſie halblaut Das iſt abenoch nicht alles Erwin gehe De

Alles was ich dir für jetzt ſagen kann und darf mein
Kind alles was dir zu wiſſen nöthig iſt

Sie war offenbar nicht zufriedengeſtellt
Wir müſſen etwas für Leo thun etwas recht Großes

Erwin, begann ſie wieder Wenn Papa ihm Seewalde zu
gedacht hat wäre es nicht in der Ordnung daß wir ihm
das Gut gäben

Seewalde Aber Annie Leo begehrt etwas Anderes
noch weit Größeres Seewalde war ihm zugedacht als
die Mitgift ſeiner Braut Jm übrigen hat er keinerlei An
ſpruch auf den Beſitz Du brauchſt dich aber heute nicht zu
erklären mein Kind wenn es dir ſchwer fällt zu einem Ent
ſchluß zu kommen, fuhr er mit heroiſcher Selbſtüberwindung
fort Leo ſoll warten ſeine Beſuche vorläufig einſtellen und
in einem Jahre etwa wiederkommen Du biſt ohnehin zu jung
dich jetzt ſchon für dein Leben zu binden

Nein Erwin das brauchſt du ihm nicht zu ſagen,
erwiderte Annie mit voller Beſtimmtheit Mein Entſchluß iſt

gefaßt Leo weiß ſchon daß ich nicht ſeine Frau

und r zweiten die Verwaltung der
indirekten Steuern einſchließlich der Handels und Gewerbepolitik

Danach beſtätigt ſich alſo die Nachricht uicht daß Wiß

Der Magiſtrat beabſichtigt vom
1 Okt ab in der Volks und Armenſchule kein Schul

Gleich einer Schafheerde ſah man mitten im
Elbſtrome der jetzt durch die vor einigen Tagen im Rieſen

Alsleben Sagale 10 Aug Jn dem benachbarten Bebitz
gerieth geſtern eine beim Gutsbeſihzer B in Beſchäftigung ſtehende
polniſche Arbeiterin in die Dreſchmaſchine und zog ſich ſo
erhebliche Verletzungen zu daß ihre Ueberführung in die königl
Klinik zu Halle erfolgen mußte Die Leichen der geſtern beim
Baden in der Saale verunglückten beiden hiefigen Knaben ſind
noch nicht aufgefunden Die Roggenernte iſt hier nahezu
beendet Sie iſt beſſer ausgefallen als man annahm Die
Aehren hängen voller ſchöner großer Körner dagegen iſt der
Strohertrag nur ein geringer

S Bad Schmiedeberg 9 Ang Kommenden Sonntag hält
der hieſige Männer Turnverein ein Turufeſt beſtehend in
Feſtzug onzert mit Schauturnen und Vereinsball Es werden

orbereitungen getroffen den Feſtzug entſprechend zu geſtalten
und man erwartet dazu auch vielfachen Beſuch von außerhalb

Aus dem Thüringer Walde 10 Aug Auf dem
Miſſionsfeſte zu Steinbach Hallenberg hielt geſtern auf
Einladung des Miſſionsvereins im Kreiſe Schmalkalden der Hof
prediger Stöcker die Feſtpredigt er legte derſelben Marc 16 15
Gehet hin in alle Welt zugrunde Dem Feſtgottesdienſte folgte

ein Mittagsmahl und dieſem die nachmittagliche Nachverſammlung
auf der Hallenburg Tauſende waren auf der ſchönen Höhe er
ſchienen das Wetter i ſeit dem 8 d hier prächtig Hier ſprach
Hr Stöcker von der Nothwendigkeit der Stadtmiſſion Heute
reiſt Hr Stöcker über Oberhof wo er die Kaiſerlichen
Prinzen beſucht nach Berlin zurück Einen mehrwöchigen
P duh brachte derſelbe auf ſeinem Gute bei Partenkirchen in

aiern zu
4 Lützen 10 Aug Jn dem benachbarten Meuchen er

krankte vorgeſtern nach dem Genuſſe des Mittageſſens eine
Arbeiterfamilie ſo bedenklich daß ſofort ärztliche Hilfe in
Anſpruch genommen werden mußte Der Mann iſt geſtern abend
unter großen Schmerzen geſtorben die Frau iſt noch bedenklich
krank Bei zwei Kindern iſt die Gefahr beſeitigt Es ſoll
Verdacht beſtehen daß der Mann vergiftet worden iſt Jnfolge
deſſen wurde anttlicherſeits die Obduktion der Leiche angeordnet
Ueber das Ergebniß iſt noch nichts bekannt

o Sondershaufen 10 Aug Der geſtrige Wagnerabend der
letzte den unſer Wagnerverein uünter Leitung des dem
nächſt von hier ſcheidenden Konzertmeiſters Grünberg im
Saale der Tanne abhielt war ein beſonders genüßreicher Er
brachte uns zwei hochwillkommene Gäſte Frl Klara Hermann
aus Lübeck und Frl Julie Saarmann aus Erfurt Die
erſtere ein Kind unſerer Stadt Tochter des früheren Konzert
meiſters Hermiann bewährte ihren längſt begründeten Ruf als
hervorragende Kammerpianiſtin in der künſtleriſch durch
gearbeiteten Ausführung des Klavierparts von Schumann s
herrlichem Quintett aufs glänzendſte Sie erfreute außerdem den
zahlreichen Hörerkreis noch durch drei mit Meiſterſchaft durch
geführte Solonummern Frühlingslied von Henſelt Etüde von
Mendelsſohn und Walzer von Chopin Frl Saarmann
die ſich im letzten Winter als Opernſängerin unſerer Hofbühne
eines ſtets wachſenden Beifalls zu erfreuen hatte ſang eine
Donizetti ſche Arie die Linda Arie und zwei heitere Lieder
von Taubert und Hildach wie das Haidekind von Schäffer
und erntete mit dem Klangzauber ihrer ſchönen Stimme die
dank dem Ernſt und der Hingabe mit welcher die jugendliche
vielverſprechende Künſtlerin ihre Studien fortgeſetzt betreibt an
Kraft und Glanz noch zugenommen hat wohlberdienten Beifall
Konzertmeiſter Grünberg deſſen Pult mit einem Lorbeerkranz
und den Worten der Goethe ſchen Jphigenie Dank habt Jhr
ſtets ſinnig geſchmückt war verabſchiedete ſich mit dem er

e lend ſchön geſpielten Nocturno Es dur von Chopin Sara
ate und einer ihm von Hermann Schröder gewidmeten

Konzert Etüde Mückentanz Gounod s bekanntes Ave
Maria bildete den Schluß des wohlgelungenen Abends für
welchen wie für manchen ähnlichen Abend dem ſcheidenden Meiſter
Dank zu zollen allen Anweſenden ein Herzensbedürfniß war

Germiſchtes
Kaiſerin Auguſta hat dem Provinzialverband des

Schleſiſchen Vaterländiſchen Frauenvereins 1000 M für die Ueber
ſchwemmten im Hirſchberger Thal überweiſen laſſen

Die münchener Domfreiheit Der Reſtbetrag der
zur Freilegung der FrauenDomkirche in München erforderlichen
Gelder iſt vom Prinzregenten Luitpold übernommen bezw zur
Verfügung geſtellt worden

2 bairiſcher Schachkongreß zu Nürnberg Das
Ergebniß der erſten Runde des Meiſterturniers ſtellte ſich wie
folgt Taraſch gewann 4 Harmoniſt 3 Mieſes Gottſchall 2
Paulſen 2 und Metger I Partie Das Hauptturnier ſteht für
Varain und Seger am günſtigſten

Ein neues großes Brandunglück wird telegraphiſch
aus NewYork gemeldet Am 8 d abends brach in einem der

Es iſt mir aber vollkommener Ernſt damit, verſetzte ſie
energiſch und richtete ſich mit unſchuldiger Würde auf IJch
will ſpäter wenn ich keine Stunden mehr nehme mit Bella
und Tante Hedwig in Seewalde leben Tante Hedwig hat
mir verſprochen bei mir zu bleiben Sie überlegte ein
Weilchen und rief dann wie von einem glücklichen Gedanken
erfaßt Wäre es nicht möglich Seewalde zu theilen Erwin
Es iſt ja groß genug für mich und Leo Dann mag er
kommen und mich beſuchen ſo oft er will

Erwin ſchritt ſtumm auf und nieder
Und das ſoll ich ihm ſagen fragte er endlich vor Annie

ſtehen bleibend und es leuchtete hell und feurig in ſeinem
Auge auf

Ja ſage es ihm oder nein ich will es ihm ſelbſt ſagen
Dir wird er nicht glauben du würdeſt auch unfreundlich gegen
ihn ſein Jch weiß du haſt auch ein Vorurtheil gegen den
armen Leo

Dabei lächelte ſie ſchalkhaft lieblich zu ihm auf
Oh, ſagte er mit Mühe ſeine Faſſung bewahrend indem

er ihre beiden Hände nahm und an ſeine Bruſt zog ich will
gut ſein Annie Laß mich mit Leo reden Jch will deine
großmüthigen Abſichten ganz zu den meinigen machen will alles
thun was in meiner Macht ſteht ihn zufriedenzuſtellen Du
darfſt ihn nicht allein empfangen Er wird dich beſtürmen
wird es durchſetzen daß du ihm den Willen thuſt

Bin ich ein Kind rief Annie heiße Röthe im Geſicht
mit blitzenden Augen indem ſie ihre Hände zurückzog Du
freilich hältſt mich dafür aber ſei verſichert mich überredet
niemand zu thun was ich nicht will Sei ohne Sorgen ich
werde mich ſchon mit Leo verſtändigen Er weiß daß ich es
gut mit ihm meine daher hat er Vertrauen zu mir wie zu
niemand ſonſt

Erwin biß ſich auf die Lippe und trat zurück Es war
Warmuth s Tochter die ſich da ſo ſelbſtgewiß mit ſtolz er
hobenem Haupt ſeines Schutzes erwehrte Er machte keinen
Verſuch ſein Verlangen durchzuſetzen

BDut ich werde Leo wiſſen laſſen daß du ihn morgen zu
ſprechen wünſcheſt, ſagte er kurz Vermeide es ihm Ver
ſprechungen zu machen deren Erfüllung nicht allein von dir

87 e u Erwin überraſchtle nickte Ich habe ihm geſagt daß ich niemals heiwert erklärte ne Ses ß e e heirathen
in mußte lächeln Das haſt du alſo beſchloſſen Aberer glaubt wohl nicht daß es dir Ernſt damit e

n r u n r er liebe Annieamit entfernte er raſch r war nicht länger derHerrſchaft über ſich ſicher

Fortſ folgt

lebhafteſten Stadttheile ein verheerender Brand aus dem zahlreich ſienſchenleten zum Opfer fielen Das Feuer äſcherke ein

et Wohnhaus ein Ben 4
ich aus den mit großer Schnelligkeit um ſich greifenden Flammen
nicht retten und fanden in denſelben ihren Tod Unter den Ver
brannten befindet ſich auch eine ganze deitſche Familie

Verfälſchtes Schweinefett Der londoner Bericht
erſtatter des Nieuwe Rotterdamſche Courant brachte vor wenigen
Tagen einen ſehr intereſſanten Artikel über Lardine oder mit
Baumwollſamenöl verfälſchtes Schweinefett welches von Amerika
beſonders aus Chicago gegenwärtig in Maſſen nach Europa aus
geführt wird Es wird nicht unnütz ſein auch in Deutſchland
vor dieſem neuen Yankeekunſtgriff zu warnen Amerika erzengt
ungefähr 200 Millionen Pfund Baumwollöl im Jahre und da
man bald herausgefunden hatte daß ſich daſſelbe mit Schweine
fett auf eine für das bloße Auge gar nicht erkennbare Weiſe ver
bindet ſo warf man ſich alsbald mit echt amertkaniſchem Eifer auf
dieſen neuen Jnduſtriezweig und Lardine ſo wurde die
Miſchung getauft wurde ein ſehr ergiebiger und gewinnreicher
Artikel Wenn man bedenkt daß reines Schweinefett etwa 42
Shilling der engliſche Centner werth iſt während dieſelbe Menge
des vom Baumwollſamen gewonnenen Oeles nur 22 Shilling
koſtet ſo begreift man alsbald wie vortheilhaft dieſe Entdeckung
der in Amerika mit ſo großem Erfolg gepflegten Verfälſchungs
wiſſenſchaft ſein muß Man wird alſo gut daran thun das
amerikaniſche Schweinefett einer genauen chemiſchen Unterſuchung
zu unterwerfen

Ein Ende mit Schrecken Jn Landsmierz Kreis
Koſel hatten dieſer Tage die Gendarmen aus Koſel Kandrzin
Lohnau und Sakrau eine Hausſuchung nach geſtohlenem Weizen
und Futtergemenge abgehalten Der Hänusler Friſchko widerſetzte
ſich in Gemeinſchaft mit ſeinen drei Brüdern den Gendarmen
auf s Aeußerſte Alle vier Brüder kräftige Männer von denen
drei bereits beim Militär gedient haben drangen mit Dreſchflegeln
Pfählen und Zaunlatten auf die Gendarmen ein wodurch Letztere
gezwungen waren blank zu ziehen und als ſelbſt das Dreinſchlagen
mit den Hiebwaffen nichts fruchtete ja ſogar die Beſchuldigten
in ihrein Widerſtande noch beſtärkte ſchoß der Gendarm Raabe
aus Kandrzin nach mehrmaligem vergeblichen Auffordern von
weiterem Widerſtande abzuſtehen den Hauptſchuldigen und Beſitzer
der Häuslerſtelle zuſammen worauſ die Durchſuchung ungehindert
ſtattfand Bei derſelben wurde mehr als eine große Fuhre Weizen
und Futtergemenge vorgefunden

Kein Mord im e Die von rheiniſchen Blättern mitgetheilte angebliche Mordaffaire entpuppt
ſich jetzt als eine heftige Schlägerei bei der es allerdings hart
zuging Der am meiſten Verletzte iſt aber keineswegs geſtorben
ſondern befindet ſich bereits wieder ſo wohl daß er das BVett
verlaſſen hat

ISelbſtmord Jn Offenbach a M hat ſich am
Donnerstag früh Geh Rath Schweikard langjähriger Verwalter des fürſtlich Jſenburg ſchen Palais auf dem Frieddofe

erſchoſſen

Unteroffizier auf dem Marſche zu einem Soldaten
dem das Weiterkommen ſehr ſchwer fällt Aber ich bitt Sie
was hätten Sie erſt für n Geſicht gemacht wenn Sie als Ein
jähriger hätten die Völkerwanderung mitmachen müſſen

Vereine und Verſammlungen
Jn Köln tagt z Z ein Blindenlehrerkongreß über

deſſen Verhandlungen wir im nachſtehenden einiges auch für
weitere Kreiſe Wiſſenswerthe mittheilen Jn einem Vortrage über
die Blindenehe führte Hofrath Büttner Dresden ungefähr
folgendes aus Unter den 2895 ausgebildeten Blinden Deutſch
lands ſind 328 verheirathet und zwar 266 blinde Männer mit
ſehenden Frauen 22 blinde Frauen mit ſehenden Männern in
20 Fällen iſt Mann und Frau blind Jndem Redner die be
zeichneten drei Gruppen ſtreng auseinanderhält giebt er eine
Schilderung der Gründe die zur Schließung einer Ehe mit einem
bezw einer Blinden führten und verweilt dann bei dem Verlauf
den die Ehe nimmt Heirathet ein ſehendes Mädchen einen blinden
Mann aus Neigung iſt ſie wirthſchaftlich tüchtig und außerdem
fähig auf die beſonderen geiſtigen Bedürſuiſſe ihres Mannes
Rückſicht zu nehmen ſo iſt die Ehe in den meiſten Fällen eine
glückliche Unglücklich dagegen geſtaltet ſich dieſelbe wo die Frau
dauernd krank oder wo dem Wiſſensdünkel des Mannes geiſtige
Unbeholfenheit der Frau gen erteht Große Freude hat der
Blinde an ſeinen Kindern und findet in dieſem Beſitz einen Erſatz
für das fehlende Augenlicht Eine Gefahr der Vererbung der
Blindheit beſteht nur in den Fällen wo letztere nicht erworben
iſt ſondern auf beſonderer Anlage beruht Jſt die Frau blind
ſo ſind die Ausſichten auf einen glücklichen Verlauf minder gut
doch giebt Redner aus ſeiner reichen Erfahrung Veiſpiele
daß ſelbſt blinde Frauen den Pflichten der Hausfrau voll
kommen genügt haben Die Zahl der Ehen Blinder mit Blinden
iſt ſo gering daß kein ſicheres Urtheil über den Verlauf
einer ſolchen Ehe abgegeben werden kann Redner betont aber
mit Nachdruck daß die Anſtalt die Pflicht hat vor Eingehung
einer derartigen Verbindung dringend abzurathen ſteht ſie da
gegen vor vollendeter Thatſache ſo hat ſie durch Ertheilung von
Arbeitsaufträgen Unterſtützung zu gewähren Es lag ferner ein
Antrag Mecker Düren vor auf Errichtung eines Blinden
muſeums wie ſolche bereits in Florenz und Paris beſtehen
Zweck eines derartigen Muſeums iſt es den Blindenlehrern be
ſonders den jüngeren Gelegenheit zu geben ſich auf leichte Weiſe
mit dem Blindenweſen bekannt zu machen Es ſollen daher Lehr
mittel für den Blindenunterricht ſowie von Blinden verfertigte
Gegenſtände zu einer dauernden Ausſtellung vereinigt werden
Als Ort für das Muſeum wird Berlin bezw Steglitz Blinden
anſtalt unter Leitung des Direktor Wolff vorgeſchlagen Die

beſchließt

beauftragt ſeinen Vorſtand die in dieſer Richtung erforderlichen
weiteren Schritte zu thun

Wort erbittet eine Befürwortung dieſes Beſchluſſes bei ſeinem
Chef in beſtimmte Ausſicht ſtellt ſo iſt zu hoffen daß das Muſenm
auf Koſten des preußiſchen Staates errichtet wird Von Direktor
Eutlicher Purkersdorf und Staatsrath Groot veranlaßt wird dann
noch beſchloſſen im Kongreß einen Beſchluß herbeizuführen dem

ſog die Bitte um Errichtung eines Blindenmuſenms auch den
tegierungen der größeren ausländiſchen Staaten ausgeſprochen

werden möge

Bonn 10 Aug Bei der geſtrigen Feſtfahrt der hier
tagenden Anthropologen nach Remagen wurden 2 germaniſche
Gräber mit Skeletten und Glasgefäßen aufgedeckt

enn

Todesfälle
Jn Heidelberg iſt am Freitag früh der Geſchichtsſchreiber Prof

De Georg Weber geſtorben Weber am 10 Februar 1808 zu
Bergzabern geboren hat ſich außer durch zahlreiche Einzelarbeiten
durch ſeine vortrefflich zuſammenfaſſenden Lehrbücher der Welt
geſchichte und der deutſchen Literaturgeſchichte bekannt gemacht
Sein gediegenes Hanptwerk die Allgemeine Weltgeſchichte 14
Bände entwickelt in lichtvoller Anordnung und Darſtellung das
geſchichtliche Leben der Völker nicht nur in politiſcher ſondern
auch in religiöſer wiſſenſchaftlicher künſtleriſcher und wirthſchaſt
licher Beziehung

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Die Erfolge der nordiſchen Reiſe des Kaiſers Wilhelm haben im
dieswöchigen Verkehre unſerer Fondsbörſe eine greiſbare Ge

Viele Bewohner dieſes Hauſes konnten

Verſammlung ſtimmt dem Antrag Mecker lebhaft zu und

Der Verein erklärt es als wünſchenswerth daß in jeden
größeren Staat ein Muſeüm für Blinde errichtet werde und

Da Geheimrath Schneider der ſich zu wiederholten malen das

Berliner Börſe 10 Aug Wochenbericht der SaaleZtg
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Rrufſſiſche Noten

n Man bezweifelt jetzt nicht mehr die poſitivſahen dieſnltete jener in ihrer Art und Entwickelung einzig
daſtehenden Meeresfahrt man fühlt ſich völlig befreit von allen
politiſchen Beklemmungen und als natürliche Folgerung deſſen
nahmen die Schwingen des Unternehmungsmuthes einen höheren
Flug Die unabzoeisbaren Rückſichten auf den nicht mehr zu
leugnenden theilweiſen Mißerfolg der diesjährigen inländiſchen
Ernte kamen zwar auch zur Geltung ſie waren in ihrem Ein

uſſe aber nicht von beſonderer Nachhaltigkeit und Tiefe da man
ch durch die Möglichkeit der Alimentirimg aus dem Getreide

überfluſſe Rußlands und Oeſterreich Ungarns mit dem eigenen
Mindererträgniſſe in leichter Weiſe abfand Der Fortbeſtand der
Geldflüſſigkeit die trotz des Herannahens der vorausſichtlich

e Herbſtcampagne nur um ein Geringes nachgelaſſen

ſtalt

at bildete einen kräftigen Rückhalt für die ſeit längerem be
tehenden Hauſſebeftrebungen Jm offenen Markte erhöhte ſich

der Geldpreis ger von 18 auf 15 Proz dieſe geringe Geld
vertheuerung blieb aber ebenſo unbeachtet wie die geſtern ſtatt

ehabte Erhöhung des londoner Bankdiskonts von 22 auf 3 Prozeben dieſen allgemeinen Gründen für die Beibehaltung einer
feſten Tendenz ergaben ſich aus den wirthſchaftlichen Verhält
niſſen noch beſondere Anregungen für eine Preiserhöhung der
Mehrzahl der Dividendenpapiere Die beſſeren Meldungen von
den amerikaniſchen und engliſchen Eiſenmärkten erweckten zunächſt
neues Jnterefſſe für die Montanwerthe welche in den
letzten Tagen namhafte Kursaufſchläge bei ſehr belebtem Geſchäfte
erzielen konnten Abwechſelnd hatten Laurahütte Dortmunder
Union und Bochumer Gußſtahlwerk die Führung auf dieſem Gebiete Die Nebenwerthe wurden gleichfalls tart umgeſetzt unter

dieſen auch Riebeck ſche Aktien die ſeit dem Subſkriptionstage bei
den Zeichunngsſtellen feſtgelegen hatten nunmehr frei geworden
rege Beachtung fanden Einer beſonderen Bevorzugung erfreutenſich die Aktien der Kohlenwerke der Maſchinenfabriken und der

Baugeſellſchaften wohingegen Brauereiaktien ſchwach tendirten
Die Witterungsverhältniſſe gaben der Spekulation mehrfache An
regungen zu Unternehmungen auf dem Markte der Eiſen
bahnwerthe Zunächſt kamen die ſtattgehabten Ueber
ſchwemmungen mit ihren den Bahnverkehr wie die Bahn
körper ſchädigenden Wirkungen in ſinkenden Kurſen der
inländiſchen Transport Aktien zur Geltung Mit dem
am Mittwoch eingetretenen Uebergange des regneriſchen Wetters
zu aufklärendem Himmel vollzog ſich alsdann auch ein Wechſel
der Stimmung für die heimiſchen Bahnaktien Eine übermäßige
Hauſſe derſelben begann und brachte die bezüglichen Kurſe im
Geſchwindſchritt auf eine unerwartete Höhe Den Vortritt hatten
Mecklenburger die am Dienstag bis 150,75 gedrückt mit 158 am
Mittwoch einſetzten Oſtpreußiſche Südbahn die am Dienstag
noch mit 109,90 umgeſetzt wurden begannen den folgenden Tag
mit dem ſeit vielen Jahren nicht innegehabten Kurs von 115
Mainzer Lübeck Büchener und Marienburger ſchlugen gleichfalls
ſteigende Richtung ein in welche gegen Schluß der Woche auch
die leichteren deutſchen Eiſenbahuwerthe geriethen wie Werra
bahn und DortmundGronauer Die Ruſſiſchen und Oeſterreichiſch
Ungariſchen Bahnpapiere waren beliebt wegen der günſtigen
Ernteverhältniſſe dieſer Länder und der hieraus zu erwartenden
größeren Getreidetransporte Die Bankaktien waren von
geringerer Lebhaftigkeit als die vorgenannten Effektengattungen
Es wurden zwar auch auf dieſem Gebiete willig höhere Preiſe
angelegt da die bisherigen Ergebniſſe des diesjährigen Geſchäfts
anges als außerordentlich günſtige gelten Eine beſondere
eachtung fanden Oeſterreichiſche Kreditaktien im Zuſammen

hange mit den Hoffnungen welche man an die in der nächſten
Woche zur Veröffentlichung gelangende Semeſterbilanz der
Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt knüpft Darmſtädter Bank und
Diskonto Kommandit fanden zum Wochenſchluß rege Beachtung
Das Jntereſſe für Rentenpapiere war geringer als in den
vorausgegangenen Wochen Vorübergehend gelangten in bunter
Reihenfolge Ungariſche Goldrente Serben ger und
Mexikaner zu bedeutenden Abſchlüſſen ein dauernd großes Ge
ſchäft entwickelte ſich aber in keinem dieſer Werthe Selbſt die
Ruſſiſchen Anleihen wurden in nur mäßigem Umfange gehandelt
obgleich von ernſthaften Seiten die Frage des Abſchluſſes eines
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages zur Erörterung geſtellt wurde
und die Nachfrage nach Ruſſiſchen Noten eine Unterbrechung
nicht erfahren hat Die Preußiſchen und Deutſchen Anlagepapiere
konnten bei ſchwachem Geſchäft ihre vorwöchigen Kurſe gut
behaupten Als Jlluſtrirung der im Laufe der Woche ein
etretenen bedeutenden Kursſteigerungen der tonangebenden
apiere diene die nachfolgende Aufſtellung Es notirten

4 Aug 6 Aug 7 Aug 8 Aug 9 Aug 10 Aug
Berl Handels Geſ 167,70 167,60 167,75 168,10 168,20 170,10
Darmſtädter Bank 156,50 157 157 157 157 157,50
Deutſche Bank 168 168 168 168 168 168,75
Dresdener Bank 136 136,80 136,80 136,90 136,60 137
Diskonto Kommandit 216,40 215,60 215,25 217,25 217,50 220,80
Nationalbank 119,75 119,90 120 120,75 121 121,70
Oeſterr Kreditaktien 163,30 163 163,30 164,50 164,50 165
Elbethalbahn 78,60 79 79,10 79,90 79,10 80
Franzoſen 101,75 108,10 104 103,50 103,75 103,60
Gotthardbahn 129,90 129,90 130 130,50 132 133,40Jtal Mittelm Bahn 12770 12750 12775 12760 12760 128
Lombarden 12 42,70 42,90 42,90 43 43
Marienbürger 71,70 69,60 70 71 70,10 70,50
Mecklenburger 155,25 152 152,50 156,90 156,90 156,90
Oſtpreuß Südbahn 110 109 111,80 114,70 113,40 114,60
Werrabahn 74,50 74,80 74,60 74,90 76,20 7625

Warſchau Wiener 154,90 155 155,75 156,20 156 155 75
Bochumer Gußſtahlw 171,25 173,75 175 17450 174,50 173
Dortmunder Union 79 79,40 79,75 81 83 83
Gelſenkirch Bergw 132,80 134, 135 136,25 136 135 30
Laurahütte 117,20 117,30 119 121,25 121,75 121,70
Riebeck Montanw
4proz Kap 84,60 84,90 84,90 84,90 85,10 65
1880 er Ruſſ Anleihe 8350 83,70 83,70 83,75 83,80 8390
III Orientänleihe 5925 5950 59,50 59,60 59 90

Ungariſche Goldrente 83,90 84 83,80 83,75 84 84,20
An unſerer Gereidebörſe kam es in der abgelaufenen

Berichtswoche zu recht lebhaftem Geſchäft und zu vielfachen be
deutenden Preisſchwankungen Das Termingeſchäft nahm einen
unvermuthet hohen Aufſchwung, gleichzeitig erfuhr der Handel
in effektiver Waare durch Verſendungen nach Mitteldentſchland
und der Rheingegend eine kräftige Anregung Die Tendenz ſtand
voll und ganz unter der Herrſchaft der Witterungsverhältniſſe
durch welche auch die Haltung der auswärtigen Getreideplätze ge
leitet wurde Die Regenfälle vom Sonnabend und beſonders die
jenigen vom Sonntqg welche eine Verſchärfung der durch die
ſtattgehabten Ueberſchwemmungen herbeigeführten Beſchädigungen
der Felder vorausſetzen ließen gaben am Montag zu um
faſſenden Ankäufen die Veranlaſſung und führten zu einer
Preisſteigerung von nur ſelten vorkommender Ausdehnung
Herbſtweizen wurde an dieſem Tage bis 175 gegen 166 an
Sonnabend bezahlt Herbſtroggen am Sonnabend 134 ſtieg auf
139 Dieſe hohen Notirungen ließen ſich indeß nur kurze Zeit
behaupten da das Ausland durch die Preisaufſſhläge angelockt
mit neuen ſtarken Offerten an den Markt trat und das ſeit
Mittwoch freundlich gewordene Wetter größere Realiſationen ver
anlaßte Hafer nahm an den Preisbewegungen etc in gaufſteigender
wie rücklänfiger Richtung nur ſchwachen Antheil bekundete aber
immerhin eine ziemlich feſte Haltung Der Artikel ſchließt heute
mit einem Verluſt von I während Weizen und Roggen
auf nahe Sichten 3 bezw 2 M eingebüßt haben Angeregt
durch hohe pariſer Notirungen erfuhr Rüböl bei zunehmenden
Umſätzen eine beträchtliche Preisaufbeſſerung die ſich entſprechend
den Vorgängen am pariſer Markte geſtern bedeutend verriugerte
von der aber voch heute noch 2 M übrig geblieben ſt
Petroleum welches ſeit vielen Monaten total vernachläſſigt
war ſand wieder einmal etwas Beachtung die dem Artikel einen

Preisaufſchwung von 0,60 einbrachte Trotz vielfacher An
Wengungen blieb das Geſchäft in Spiritus von recht dürftigem

mfangeArtikel die Witterung und die demſelben entſprechenden

ſichten hinſichtlich der Kartoffelfrüchte von ausſchlaggebender Be
deutung Demgemäß bewegten die Preiſe ſich anfänglich in auf
ſteigender und ſpäter in abſchüſſiger Richtung b
für Lokowagre eine Preisverringerung von 0,90 für Termin
waare ein Abſchlag von 1,20 M

den Wechſel Diskout auf 5

3 2 2 4Spezia Kontokorrente welche durch Ziuspapiere garantirt
ſind werden von jetzt ab 8 Proz erhoben

bekannt Von Freitag dem 10 Auguſt ab wird der Güter
verkehr auf der Strecke Görlitz Lauban Hirſchberg
wieder aufgenommen
geſperrt

162 163,10 167 167 75 167,75 167 90

59,90

Wie am Getreidemarkte blieb auch gegenüber d
us

Das Reſultat iſt

8 3 eichsbank hate ten er Derinsfuß für Werthpapiere auf 7 Proz feſtgeſetzt Für
Wiederholt

Eiſenbahnweſen
Görlitz 10 Aug Das Eiſenbahn Betriebsamt macht

Lauban Kohlfurt iſt für Güter noch

16 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 Auguſt 1888 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
37,53 119 251 334 55 608 793 836 65 1016 1314 400 5 300 40 300

72 13000 570 92 645 77 899 927 5058 86 145 259 93 318 36 424 559
608 71 98 719 41 843 500 3000 116 26 45 578 505 60 830 72 4055
89 151 98 276 383 586 606 97 941 43 500 50 65227 55 98 354 452 98
876 6094 153 80 84 221 307 41 488 587 604 11 84 709 1500 897 7111
1250 607 8180 505 51 661 75 000 839 93 922 99 9007 55 1500 80 87
173 338 465 683 729 50 300 927 97

1030 155 300 90 377 408 551 68 1500 814 1500 76 11159 76
233 543 1500 616 32 728 51 58 933 39 71 91 12009 32 354 79 435 52
661 703 12 46 33047 193 247 605 47 841 944 3000 14029 231 348
450 553 603 16 300 41 68 704 38 70 830 44 50 911 16 15012 89 93
138 320 24 83 429 530 51 52 698 902 10 16252 88 353 68 96 436 624
52 716 33 61 994 17049 169 74 832 426 28 43 736 1500 954 18039
114 318 483 300 598 681 707 82 855 81 19003 61 110 70 245 515 16
23 630 69 3000 779 875 987

29054 70 101 203 600 14 17 377 437 81 647 797 807 21104 205 24

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 9 Aug ol Präſ Weizen guter 17,80 18,20 mltet
17,20 17 60 ch Roggen, auter 13,60 13,80 mittel 13,15

13,35 geringer 12,70 12,90 Gerſie gute 17,50 18,50 millel 14,35 15,35
re 11,20 12,20 Haſer guter 13,90 14,60 miltel 12,75 13,45 geringer

1,60 12,30
Berlin 10 Aug Anttl Weizen per 102 Kg Loco ohne Umſatz

Termine ſchließen matt Gekündigt 200 t Kündigungspreis 106 M Loco
165 180 M nach Qualität Gelbe Lieſernugéqualikät 167 per dieſen
Monat per Aug Sept per Sevt Okt 168 167 bez per
Okt Nov 168,75 167,75 bez per Nov Dez 169,75 170 168,75 469 bez

Weſzen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ohne Umſatz Termine Gekündigt t Kündigungspreis
Loco 169 180 M nach Qualität Lieſernugsqualilät 178 per dieſen
Monat

Roggen per 1000 kg Loco ſlau Termine niedriger Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 133 M Loco 123 135 M näch Qualität Lieſeruugsqualität
133 inländ neuer 130 131 ab Bahn bez per dieſen Monat per
Aug Sept per Sept Okt 135 135,25 134,5 134,75 bez per Okt
Nov 137 136,25 bez per Nov Dez 138 138,25 137,5 bez

Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 112 185 M nach
Qualität Futtergerſte 114 126 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine wenig verändert Gekündigt t
nach Qualität Liefernngs

feiner 137 43 ab Bahn
Kündigungspreis M Loco 115 146 M
gualität 120 pommerſcher guter 134 136
bez ſchleſſiſcher guter 134 136 feiner 137 143 ab Bahn bez per dieſen

nen T h
90059 88 98 105 249 55 303 46 66 503 47 681 945 01108 44 290468 506 31 683 99 917 86 1500 92015 143 281 332 452 507 500 81 300

830 93009 106 300 20 25 297 301 500 76 606 600 907 35 3000
94229 310 3000 47 500 81 628 38 731 74 915 40 i78 208
1500 307 10 88 636 76 857 93 902 98088 149 220 79 853 801 906 98
9708 1500 110 73 75 215 955 625 52 7 796 3000 97 808 998 o46 186 278 603 92 702 35 99070 137 69 80 96 299 369 527 93 643
714 300 819 37 930

160050 1500 74 101 36 55 500 221 41 329 412 16 500 6167 5211500 618 728 912 16010690 101 941 1300 305 63 91 411 56 l 707 839
162035 103 54 266 88 471 10000 531 727 1506 815 922 45 10025
i08 21 520 22 561 300 723 78 15009 947 1500 92 104171 212 63 164
89 567 75 767 817 28 49 951 195118 21 255 395 10 000 591 778 967
106085 150 78 355 401 42 82 567 700 813 167056 209 49 718 860 982
1608140 265 369 77 127 638 89 712 816 1069016 100 15 13000 91 236
459 500 2 27 664 500 85 799 962 1300

110379 526 609 33 82 706 16 11500 50 930 111043 158 3000 243
80 325 469 1600 522 59 610 35 10000 821 43 ſ1500j 57 974 95000 112029
Iis 61 554 745 77 869 957 113075 169 306 31 693 701 88870 114001
402 39 517 80 636 724 887 921 43 115007 600 23 28 44 161 206 1500
88 306 822 902 8000 51 116144 67 358 67 4531 608 28 749 59 11701
370 423 35 605 118137 40 562 448 49 521 28 77 614 726 85 905 47

33 333 524 61 607 766 22203 3000 72 377 539 708 35 78 97 991
23267 418 40 45 541 629 43 85 24125 53 1500 383 85 572 667 715 66
25094 258 322 498 500 701 809 42 26142 66 249 368 79 540 644 94
99 738 876 98 e 991 27198 547 500 865 28016 195 284 411 31
z r h 878 1300 932 29289 304 91 95 441 300 56 65 69 510

30150 233 82 354 507 628 780 869 31018 114 26 245 386 431 70
515 629 924 72 74 32034 91 125 1500 396 1500 501 752 98 849 925
64 33104 69 277 341 80 497 629 768 10 000 806 44 938 34060 500
193 248 490 519 732 882 979 96 5009 138 241 347 411 84 85 647

757 885 6500 990 36001 37 38 139 86 580 823 34 96 37092
85 98 514 618 54 862 500 83 997 38051 81 152 81 287 377 454

32 581 300 894 39237 301 500 40 62 300 78 88 417 61 501 625
715 3000 800 80 963

40139 56 503 66 630 74 723 805 32 926 41043 227 566 487 516 627
793 842 42073 92 180 90 470 74 615 20 78 91 876 985 43001 123 51
78 85 275 555 658 705 60 300 44227 320 60 622 907 1500 45139
43 200 6 27 478 625 65 98 716 827 955 90 46098 133 61 335 412 32
41 71 626 55 63 3000 728 840 82 939 44 47107 550 653 705 833 71
48053 72 79 160 210 368 727 861 62 500 76 977 89 49078 135 69 78
237 46 349 74 1500 425 49 500 599 604 57 720 804 932

56013 113 500 268 72 396 554 600 737 78 895 918 51238 601 11
24 66 715 95 837 52133 86 239 56 516 36 760 53159 259 376 414 26
75 300 529 665 828 39 500 54013 21 153 279 399 508 79 855 953
55001 252 81 357 475 555 647 85 824 95 917 656235 38 305 20 41 471
3000 749 64 300 889 57025 63 97 121 22 223 26 30 76 83 310 300

495 647 735 822 72 938 55082 95 288 354 418 517 65 72 621 500 44
58 758 73 809 907 61 63 59163 89 246 59 323 717 828 960

60152 56 345 74 89 1500 581 634 709 76 82 844 968 500 61012
169 273 91 1300 474 90 300 563 611 92 3000 715 42 97 824 91 96
62111 43 500 651 99 256 67 98 301 433 62 565 73 909 35 63094 185
207 308 421 645 724 896 500 64065 137 201 48 300 373 440 55 522
23 1500 731 50 54 300 73 809 65080 247 71 331 50 73 447 500 530

795 94 994 66017 48 105 17 287 330 497 526 646 792 809 977 ſi500
67 019 500 148 226 88 98 407 574 689 766 983 68143 443 98 603 3
65 759 90 69190 3000 365 473 88 629 713 944 599

79043 199 220 306 58 3000 571 300 604 950 55 71096 189 er70 t 41 803 58 81 84 911 14 52 7 I 61 90 279 84
57 409 18 614 85 1800 614 62 95 714 64 850 902 50 88 1il2 31 98730
206 87 430 626 87 644 865 910 300 7 4013 33 189 97 274 1500 302
300 13 613 17 736 816 88 959 86 75300 2 66 459 84 880 905 59 63
6023 127 1500 51 348 13000 88 459 76 85 626 52 815 3000

46 173 2859 319 35 84 552 729 909 41 62 78130 299 397 528 664 743
iöö 876 80 79005 106 14 63 326 95 461 83 826 81 721 49 61 88

80020 23 257 300 76 486 517 34 639 737 844 45 79 91 950 85 88
81147 243 67 3000 457 706 87 82220 68 307 16 429 97 565 97 697
785 82747 901 27 28 36 83053 99 155 210 13000 63 65 67 346 65 95
608 56 646 726 35 415 800 931 60 84127 201 452 668 800 828 13000
70 941 85068 124 201 376 503 917 45 68 3000 86039 3000 67 271
394 1500 438 587 674 729 46 865 87150 202 90 393 A10
88142 327 95 433 660 96 799 815 21 13000 85 1000 900 83 89060 102

62 87 295 764 28 936 37 u

16 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 10 Auguſt 1888 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
100 393 449 91 556 65 90 687 95 736 61 996 1064 91 123 51 56 254

387 500 93 477 691 793 866 2006 28 33 300 111 252 399 413 522 679
712 3306 77 90 15001 452 97 518 816 300
461 500 87 615 829
19 1500 39 51 1500
7209 303 492 523 786 838 69 912 69 9091 10
98 70 76 820 9077 1500 262 90 348 407 10 573 686 88 800 943

4022 104 43 354 79 30

10143 283 375 454 93 759 820 903 41 71120 267 89 301 23 65 402
5 24 300 67 509 613 18 772 861 926 12121 33 244 384 427 501 91 d
855 953 13115 34 222 55 341 432 36 40 60 810 11 926 79 94 141
45 128 3000 248 75 390 1500 455 92 631 1500 63 810 3000
52 426 37 300 56 546 651 500 709 892 906
215 66 380 589 704 500 29 910
26 66 71 104 17 15
65 19034 155 99 255

17452 670 715 68 806 9 48 18

504 38 84 98 639 871 95 300 836 75
29194 3000 715 810 63 500 917 26 21071 236 89 559 77 747 964

67 906 23006 62 120 66 611 724 97 820 59
24967 249 311 23 30 51 712 72 836 921 25044 136 264

e e e9 C C 3 2 Cn r e 61 209 83 316 65 492 500 63 70 83 618 so 52 300
81002 91 148 62 400 12 569 744 87 996
g 23110 218 451 502 68 847 979

710 u 81 221 7 51 352 3060 72 73 56613000 83 769 835 936 44 360133 98 369 90 406 36 513 41 46
s 53 27031 228 36 46 48 339 76 56128063 98 101 18000 Il 46 240 313 73 451 516 621 39 7598

22095 475 587 867 90
i 1300 92
302 54 78 499 784 26044
258 322 95 464 548 13600

3000 25

80208 300 362 598 812
32016 73 132 258 11500 408 563 941
34247 407 Sis 654 59 710604 85 53
s 618 822 88 933 53 1500 57 58 94
s 71 644
11500 839 942 39031 249 94 513 651 300 94 864 908 95

40055 193 249 302 68 434 76 572 91 752 97 833 300 64 41214 65

t 504 6 42045 230 44 360 40913000 727 61 822 923 37 43056 88 90 160 230 317 79 443 525 86 630
34 46 51 701 61 828 29 928 86 97 300 44004 112 43 1500 67 300

565 80 82 633 71 3000 748 925 500 53 45191 356 428 769 893 3000
99 46050 378 404 65 516 57 708 13 47193 216 333 3000 34 690 1300

968 49014 74
59226 60 92 95 365 432 33 567 620 64 725 51015 134 412 48 300

52026 61 88 395 402 80 13000 709 500
10 000 76 ſio 000

55075 83
56033 173 221 328 84 429 35

87195 218 354 416 527 300 651 728 3000 46
13000 42 61

325 52 55 414 504 648 80 1500 713 68 803 70

32

739 823 11500 61 74 85 48030 306 411 516 74 789 847
167 460 538 63 601 300 891 933 98

547 91 723 822 43 1500 79
56 833 68 70 300 73 98 53038 123 67 202 3 401

687 714 935 54271 325 75 489 501 500 61 844 901 54 69
179 246 587 600 1500 780 867 94 994
5 9 56 725 845 960

6 7 58032 102 97 270 79 417 55 562 780 1300126 59101 55 374 738 819 W ger
94 98 334 79 699 821 61062 116 37 44 97 246 321 33 408 70

di o S 403 93 r 25 818 909 90 945 8 628 49 891 68627 735 10000 819 986d6 381 96 613 46 900 20 1800 70 i6oo
79000 68 253 72 398 415 519 34 54 635 36 959 1500

390 651 300 67 835 942 72019 1500 33
1500 94 825 3000 96 963 74 73028 220 67 329 402 85
882 959 70 75 74001 2 1300 44 188 358 66 99 459 75
974 75036 47 168 245 83 81 490 532 83 608 27 763 861
511 27 48 636 44 709 74 9183 77036 135 92 283 99
810 913 20 1500 75080 99 215 396 430 887 912 37
428 506 45 60 617 723 886 500 946 87

d 90 906 52 721 800 95 v 910
de 95 000 608 25 10 42 779 867 50 d
99 27 52 71 90 606 7 86 8001
e72 hl 654 706 8 88 87

84027 93 31

296 341

812 24 47 82 902 20 98
90042 10 000ſ 62 241 83 491 629 82 99 834 916 91124 272 77 92

7701648

654 858 988 8

5039 207 314 39 68 402 527 611 71 889 92 90
6086 300 300 13 94 1500 621 744 870 937 86

100 39 222 501 32 764

oö
15146

16014 41 500 71 76 78
006 759 813 912 76

430 39 63 69 603 46 56 76 800 15 52 83 947 3000

62144 268 324 457 738 869 63007 139 69 418 835 94 64088
102 72 99 268 486 705 804 65014 93 241 95 300 357 do 609 74 730

67095 121 244
69064

71063 209
501 64 3000 67 696 711

3000 630 732
1500 526 604 93

76070 108 473
357 610 731 46

79076 208 72

89002 24 3000 97 103 5 500 75 206 49 598 647 730 81055 106
15000 225 3000 368 561 94 654 783

9 3000 924 85025 38 44 103o
44 82 237 40 76 434 531 697 899 80048 600 194 85 e

i 177 244 61 1800 96 545 707 29 857 001 60 73 998
12610 212 36 319 69 421 612 709 948 12191 12 227 361 125 518

927 16001 55 67 16 0001 122081 118 402 841 914 123048 151 62 222
510 431 31 533 734 82 300 122038 s 51 52 821 510 70 616 752 810
38 987 128159 277 917 88 600 88 763 961 120021 44 532 98 418
1500 50 95 1300 524 54 732 70 981 127108 67 279 330 405 600 55

68 610 18 709 92 128042 178 318 875 932 76 95 12 al 218 90 39
65 497 500 515 28 56 784 840 64 936 63 1500 72 84

36057 80 213 86 329 127 37 71 539 81 627 778 896 131013 18
48 239 370 416 83 300 707 835 1326067 174 300 319 58 468 88 598
97 603 18 761 872 915 133116 58 7 81 375 431 818 38 50 13 4025
184 323 750 13000 58 920 57 300 136011 48 154 322 418 75 578 699
737 91 831 54 977 136019 330 86 96 5741 653 905 44 46 51 137300
439 581 859 91 934 138071 86 89 800 205 300 350 492 869 1500
139069 80 139 237 345 403 6 42 529 41 669 748 815 921 24140067 108 247 52 357 454 509 95 754 822 908 45 5001 14 1040
71 86 13000 281 320 67 s00 506 665 76 898 142059 183 500 396
652 531 92 804 92 907 91 143140 59 439 598 144014 63 97 357 3000
86 466 1300 5860 618 145060 95 136 66 69 70 388 418 29 538 774 1500
91 826 67 146131 245 428 81 553 756 885 83 919 40 79 147008 64

s 216 1500 684 701 7 148089 412 15 47 62 71 678 97 622 65 792
149144 248 366 300 92 529 641 44 64 812 51 v65150227 1600 36 375 468 628 847 89 909 151033 208 23 44 362
525 625 1582017 46 197 23 62 216 50 476 502 13 37 730 819 66 977183198 227 357 99 616 300 43 542 87 922 15 1089 43 394 406 80 88

n e n e e156163 3001 329 45 433 81 502 731 1300 58 927 187 150 86 251 69
1500 348 76 416 38 824 992 138049 81 112 36 401 07 82 605 719 25

189061 98 115 90 288 573 159 750 87 928
160017 118 60 215 80001 19 558 500 59 753 95 829 89 992 161030

32 128 72 324 519 613 1000 842 3000 162173 220 1500 3955 479 540
662 847 902 63 67 163026 168 212 53 60 330 509 770 828 16 4183
295 421 525 62 612 707 20 79 87 989 168043 104 7 226 388 403 35 36
675 801 902 95 166211 14 300 26 50 92 496 657 42 732 99 611 32 50
56 88 167012 1500 222 87 562 a18 599 787 800 71 108906 55
d e a s S0r 169102 81 66 56 74 als 6ss 768 84 300

09 33 81 58 961570 615 171021 30 88 118 291 309 1944 56 79 450 1300 561 671 976 172037 87 120 13000 81 256 68 338
444 552 1500 58 87 11500 618 738 47 54 597 17 3193 211 317 402 7 73
79 627 31 J 68 17 4038 108 254 67 416 99 571 300 611 92 812 908

175005 2 500 329 92 423 47 579 611 874 176286 451 999
127277 319 62 412 22 32 41 509 49 57 87 732 49 1500 855 13001 968s00 17141 219 321 421 587 685 90 158 58 925 79 17 00097 128 28 32
68 293 337 463 71 501 779 847 917 74

18söd66 97 342 558 66 95 671 739 55 75 85 947 181102 22 73 90
212 552 77 13000 618 300 182218 404 81 3000 688 715 36 183142
I 276 337 45 78 421 517 18 46 609 14 772 184023 102 30 40 79 749
801 88 185086 167 79 13000 89 211 351 448 82 610 14 76 93 898 936
6 8001 186080 s 91 373 559 622 837 951 74 187017 50 3000

68 521 606 40 52 731 39 953 88 188020 181 270 82 410 28 1900
600 994 189182 231 427 681 98

811 46 503 603 772 825 27 02106 206 80 300
719 829 963 93006 98 157 525 44 627 300 708 50 810 929 94219 91
361 300 485 507 18 95069 254 460 514 78 742 880 98 946 96087 196
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n

2 h

a

Monat 118,75 118,5 bez per Aug Sept
I16,5 bez per Okt

Magdeburg 10 Aug
weizen glatter engl Weizen 164 169 Ranuhweizen 162 165
136 140

tig Sept
127

Breslau 10 Aug

Chevaliergerſte

73,00 Roggen unverändert

Roggen pr Auguſt 127,00
127 00 per Nov Dez 132,00

bis 95 Hafer
Köln

Wien 10 Aug 98rühjahr 1889 8,49 Gd 8,54 Br Roggen per Herbſt 10 Gdr Er
r Frü a

eſtz60 Be

Par
r Aug
oggen behauptet

Magdeburger Börſe 10 Aug mittage Rohzucker
mäßige laufende Geſchäft hat ganz aufgehört Die Offerten kommen i
der zuſammengeſchmolzenen Vorräthe nur noch ganz vereinzelt an den
eben ſo vereinzelt treten aber auch die Käufer auf

er

wwilligtJ Ab Stationen
Granulatedzucker inkl 2 M per 50Kryſtallzucker über 980 a do

I x doKornrzucker exkl von 96 do

O 7 dodo D 96 n x dodo w 2 94 7 dodo A 920 Rendem m dodo 889 a a doNachprodukte 756 Rendem 15 00 18 50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raffinade ffein exkl Faß 29 25 M per 50

do ein 28 00 doMelis ein h dodo mittel dodo ordinär doWürſelzucker inkl Kiſte dodo L 30,00 doGem Raffinade inkl Faß d dodo e r 28 25 doGem Melis L 27,00 27 25 do

do m doFarin z doMelafſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Béalte Grade o Tonne 70 3 10 e 80 82 Brix ohne Tonne 70 10
geringere

Gerſte ſtramm
19

Nov 14,30 per März 14,90 Hafer hieſiger locoTelegr Weizen per Herbſt 7,98

r 1889 6,40 Gd 6,45 Br Hafer per Herbſt 5,67 Gd 5,72 Brr 1889 5,97 Gd 6,02 B
10 Aug

o Aug m Telegr Schlußbericht
I per ept 26 00p per Nu 14,50 per Nov Febr 14,80

Zucker
Magdeburger Börſe vom 10 Aug

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

Aug 14,10 14,20 bez 14,22 Br 14,17 G
Sept 13,75 13,85 bez u Br 13,82 G
Okt 12,72 bez u G 12,75 Br
Okt Dez 12,52 G 12,60 Br
Nov De 22,45 bez u G 12,50 BrJan März 1889 12,65 Br 18,57 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

alität

alte Grade 429 14 118 ſpez Gewicht
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe 10 Auguſt 858
Prenſß u Dentſche Fonds do 1860er

do 1864er Looſeh ehe e e ehePreuß konſol Staats Anl 197 Rumaniſche Staats Rente

do do do e aSiaats Pr Anleihe 1855 3 154,00 n Anle RSerl Stadt Obligation 4 1049066 Ruſſ konſ Anleihe 1871
Halleſche StadtAnleihe z3 35 et

Provinzial Pfandbriefe do 84 Pfd St 220 MSandiſtliche Ceral Z a do ientAnl II
2Landſchaftl Centr Pfdbrfe 3 931065 gr

z z 103 10 Anl 1864e ne do Anl 1866Se Prendöricte n t un d e e cengh riefen S erwapſichtigWeltpren t 8 RuſſiſchPolniſche SchatzanwRentenBriefe Schwed Staats Anleihe 1875
n o Hypoth Pfandbriefe105 20 bz do dooſenſche e 105,25 Serbiſche Rentee r u 25 omorerSe en Anleihe 1857 en e gente iittelPräm Anlei 1 o o mSarriſche PramienAnieihe los do Gold Inv Anleihe

Braunſchw 20 Thlr Looſe 2399,00 b vo FrageBremer Anleihe 102 do Eiſenbahn Anleihe
e atheeng eeininger Looſe 25,50 B Prie lr Looſe 3 138,00 B t u or Aktien
Sächſiſche Staats Anleihe 4 105,50 B Aachen Maſt

do Renute J 3 94,09 B s e emn Dresden

Jn und ausländiſche Böhmiſche WeſtbahnHypothekenPfandbriefe Buſchtéhrader t B

AnhaltDeßfauer Pfobrfe 4 rSaiſche Grete ald Bank Ludwig
3 o z oe n e e e gesdo in onprinz olfEothaer Präm Pfobr Labg 107,60 G Lukwigehafen veeech

do do I abe Dann wigehäſendo III rzb à 110 abg 100,30 b MarienburgMiawta
do IV rzb à 110 abg 100,39 b Mecklenb FriedrFranz
do

ib Hyp BankPföbrfe 108,00 b Nordhauſen Erfurter
Hengel Bergw Obl 4 105,25 Deſterreichiſche Nordweſthahnf Sir h antte so e
do los s iſche SüdGr alt u ä en u e etCentr Kr iſche St B gar Rodo noraz es108,50 Saalbahndo dodo Hyp Bt Pfoöbrfe VI 212do div rz 100 2

do abg z 70 bz

S

W10275 chau
Kuſſ BodenkreditPfandbrdo Tentralbrodentr Pf 15 7670636

loco

Landgerſte Hafer 124 136
kg

10 Aug Wetzen unverändert loco 166,00 173,00 per Sept
Okt 172,00 per Okt Nov 1Stt 131,50 per Okt Nov 133,50 Pommerſcher Hafer loco 120

pr Sept Okt

Hamburg 10 Aug Weizen loco ruhig holſteintſcher loco 178 bis 185
Roggen loco a mecklenburgiſcher loco 1

e

ug

14,00

per Sept Dez 25 90 Nov Fehr

Santos 4000 Sack Recettes für geſtern
Weizen feſt Havre 10 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

26,00 Ziegler Comp Kaffee good average Santos Aug 79,75 Sept 72,25 per
Dez 66,00 Feſt

New York 9 Sept r Kaffee Fair Rio 14 RioNr 7 low ordinary per Aug 10 37 do do per Nov 9,77

Leipziger Börſe vom 10 Auguſt
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 Renten Anl 888 93,606 4 Rans Gw 1882 500 103,00 P

3 do 1600 93,606 do uo 500 93,60 G 4 do 1879 104,00 GThlr 5 doEm 1875 102,75 G39/0Staatsanl 18551 100 98,00 G Lpz Stadtobl1s84 106,25 G
45 do 1847 500 101,50 A o 1876 105,50 G40 do 1870 100 1105,25 31 Altb Landobl 103,00 G
4 do 67 abs 3500 105,25P à do do 102,60 G

Das regel Landrentenbr 500 100,00 G

Oeſterreich GoldRente
do Kredit 1

Schweiz Unionbahn

d 1 üd eEis Bodentredit läer7 e e Wo

u as Geſchäft in raffinirtem Zucker blieb zwar ein unverändert ruhiges
jedoch wurden bei anhaltend feſter Tendenz unſeres Marktes für die begebenen
Drode und Partien gemahlenen Melis voll behauptete vorwöchentliche für

ahlene Raffinade dagegen nach und nach 25 50 Pf höhere Preiſe ſchlank

n Folge
t

e Zutreffende korrekte No
tirungen aufzuſtellen iſt unter dieſen Umſtänden faſt unmöglich da die wenigen
Geſchäfte je nach Frachtlage Lieferungsbedingungen 2c zu recht verſchiedenen
weiſen abgeſchloſſen wurden die Stimmung im allgemeinen iſt als ruimmu n ig aberen zu bezeichnen Die Umſätze belaufen ſich auf ca 18,000 Ctr Raf inirte

Niederſchl Märkiſch gar

und per Sept Okt 116,5 116,75
Nov 116,5 116,25 bez per Nov Dez 116,5 116 bez

Gebr Friedeberg Landweizen 174 178 Weiß
de

r

127 00 130,0

145 ruſſiſcher loco ruhig 88

Telegr Welzen hieſiger loco 19,25 fremder loco 18,75
Nov 1350 per März 18 95 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder loco
25 per

Gd 8,03 Br per
15 Br

r

Telegr Weizen loco weichend per Herbſt 7,58 Gdver Frühjahr 18008,08 69 8,10 Br Hafer per Herbſt 5,82 Gd

e

nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 B alteGrade ohne Tonne 06 60 M Unſere MelaſſeNotirungen verſtehen ſich auf

Werrabahn
eine etaats u Aomm, StammPrioritätsAktien

Papiere realteniſche Rente 5 97 76 arienburgWlawkanhagener StadtAnleihe 9700 Sereheg Erfurt
aboner Stadt inleihe 8479 Dſtpreuß iſche Südbahn

Oeſterreich PayierRente Saalbahn
do Hlel 68,60 G WeimarGera

v

S

In

Hamburg 10 Aug Rübenrohzucker
frei an Bord Hamburg
per Dez 12,45 Behauptet

Hamburg
Baſis 889 Rendement frei an
per Okt 12,70 Dez 12,50 Feſt

enAntwer
35 50 Fres Oktu e Aug
tohzucker 14 feſtBerris 10 Ang
Weißer Zucker feſt
Okt Jan 36,50 per Jan April 36,75

New York 9 Aug Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 5

Hamburg 10 Aug
Hamburg 10 Aug

per Aug 60 per Sept 58, per Dez 542, per März 1889 55/, Ruhig
nachm 3 Uhr 30 M Schlußbeicht Kaffee good

average Santos Aug 60 per Sept 58 Dez 55 März 55 Feſt
Java Kaffee good ordinary 38

Vorm 10 Uhr M

Hamburg 10 Aug
Amſterdam 10 Aug
Havre 10 Aug

per Aug 14,10

10 Aug

Rübenzucker
Francs

9 Aug
Dez 31

Kaffſee

I Produkt Baſis 889 Rendement
per Sept 13,55

Nr 3 ver 100 kg per Aug 41,25

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
ord Hamburg per Aug 14,10 per Sept 13,60

Sofort 35 75 Fres per Sept

Telegr 969 Javazucker 16

Telegr Rohzucker 880 behauptet loco 38,50 à
per Sept 40,80 per

Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack
vorm 11 Uhr M

Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß 15 Points Hauſſe Rio 9,000 Sack

Kaffee good average Santos

per Okt 12,65

feſt Rüben

Spiritus
Berlin 10 Ang Amtlich Spirtitus per 100 J à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per Ang Sept bezv r e 100 l 100 10,000 verſtenerter loco ohne Faß
ezahlt BrSpiritus mit 50 M Verbranchsabgabe ohne Faß Gek 90,000 l Kündt

gungspreis 51,7 M Loco 52,3 bezahlt Durchſchnittsp per dieſen
Monat per Aug Sept 58,0 52,3 bez per Sept Okt 52,2 51,7ver Olt Nov 52,5 51,9 per Nov Dez 52,3 51,5 be

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 60,000 1 Kundigungs
preis 32,20 M Loco ohne Faß 32,5 32,4 bez mit Faß per dieſenMonat und per Aug Sept 32,30 31,90 begahlt per Sept Ott 32,50
32,1 Ott Nov 32,7 32,2 Nov Dez 32,5 32,0 bez

Magdeburg 10 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus matter
Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,59 53,90
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34 00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebiude nicht gehandelt

Magdeburg 10 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
53 50 53 90 M bei 50 34 00 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Poſen 10 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 51,00 do do 70er

31 30 do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gek
I Flau

Stettin 10 Aug Spiritus geſchäftslos loco ohne Faß mit 50 M
Kouſumſteuer 52 40 mit 70 M Konſumſteuer 32,40 per Aug Sept mit 76
M Konſumſtener 32 10 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer

Breslau 10 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbranchsab
gaben per Aug 51,00 do per Aug Sept 51,00 per Sept Okt 51,00 do
70 M Verbrauchsabgaben per Aug 31,50

Hamburg 10 Aug Spiritus matt per Aug 20/ Br per Aug
Sept 20 Br Sept Okt 208 Br per Okt Nov 21 Br

Paris 10 Aug Schlußbericht Spiritus behauptet ver Aug 42 75
per Sept 42,00 per Sept Dez 41,00 per Jan April 40,25

Paris 10 Ang abends Telegr Spiritus ruhig per Aug 42 50
per Sept 41,70 per Sept Dez 41 00 per Jan April 40,59

Kartoffeln
Berlin 9 Aug Pol Praſ Kartoffeln 3,50 7,50 M per 100 kg

d Hanf

Telegr Hanf 45,00Petersburg 10 Aug

Div Eiſenb St Akt Div e e e ehis Altenburg Zeitz 187,00 P 0 Leipz Baubank 1132,006 e17 AuſſigTeplitz 350,00 P 10 do Bierbr z Reud
7 Böhm We tb 59 127,90 G nitz v Riebeck u Co 200,00 G ehe mee8 r e Lit A 134,00 bz 11 Lpz Kammgarnſp 212,00 G e e S6 o do B 115,50 bzG J 112, do Malzf Schkeud 190,00 P würden gerne etwas gegenJ 13690 P 7 g e g1,00 980 der u mirar Joſ B Solbrig S ierde thun wenn ſie nichtEiſenb St J s e 140,50 G S h e per es gei 166,00 G achſ Webſtuhlfabr S ädlich iſt das Pilocarpin raparat Ab reits73 Den Sit a 131,50 P s e t 276,00 VBart DTinetur zur Erzeugung eines vollen kräftigen Bartes
7 do do B 131,50 P 8 e Lpz 2 rn c m ganz ungen gingteng unterf

8 o Stamm Pr 188 der Garantie daß ich mich verpflichte den bezahlten BetragBank u Kred g 7 S Ebür Briget47986 ofqrt zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht er
2 Aug D Kr A Lpz 180,90 G 7 t Prior 141 S zielt wird Flacon 2,90 nur dir von F Neter Fahr5 er u 8 e r tet Baaſſe 104 Frankfurt a M Angabe des Alters nöthig
5 do Hols u Krdtb 0 Zeitzer Par u S Akt 69,00 G e e5 Gothaer Privatbank 114,00 do do Oblig 104,00 G e

5 Leipziger Bank W 5 Weſteregeln Part z e e4 do KaſſenVerein 101,75 Oblig c7 Dist Geſellſch Du ecaſſterte halt 16320 e eo S War Vunt abgſt ſi02568 gen Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen
7 Zwidauer 106,00 P e Ausl Eiſ Obl Wohlbefindens Gar viele Menſchen werden von Kopfſchmerzen

4 AuſſigTeplitzer 104,156 Schwindelanfällen Ohrenſauſen und anderen Congeſtionszuſtänden
z r 5 Böhm Nordbahn 90,006 nach dem Kopfe geplagt Häufig treten Verdanungsſtörungen

do do Gold 102,30 G Stuhlverſtopfung Appetitloſigkeit Hautausſchläge unruhiger22 Chemn Werkz M 5 ehr B Nd ar ginnen o z7o b hhotiehrehn r 3732 Schlaf Gemüthsverſtimmung mid ſonſtige durch fehlerhafte
10 Eköllw Papierfabr s 5 do do 1872 87 35 Blutbeſchaffenheit hervorgerufene Beſchwerden hinzu Alle dieſe

So do Schuldverſchr 104,00 G 4 do Gold 10530 G veiden verſchwinden oft zauberhaft ſchnell wenn gleich zu Beginn
DörſtewitzRattm 56,00 G 5 Dux Bodenbach 88,50 derſelben das berühmte und bewährte M Schütze sche BlIut
D W M Sonderm s do Em 1871 86,75 reinigungspulver angewendet wird Doſe 1,50 unter

auf Gerger Wieg T geo C goſia e t 2 Doſen werden nicht verſandt 5 Doſen portofrei Verſand
s Germene Ecw a eeeenteeh der S Fn atgeg peke Köſtritz Reuß und echt zu haben in

s alle estraßen B 3 e e re h5 rag o0 Keule n 82,75 b 5 m Gold 107,60 G e e S e0 Körbisd Zuckerfabr 101,50 5 PragTurnau 90,00 G e e i ehe
en b BankAktien Magdeb Halberſtädter 1873 4 104,10bzG Anhalter Maſchinen 99,25 6e Aachener Diskonto 481,00 bzG do Leipzig A 4 106,10 Bresl WaggonFabr Linke 144,75 es

39 e Berliner Kaſſen Verein 4 122206 6 do do B 4 1106,10 G Breslauer Oelwerke 4 63,50 bzG57 do ande eſellſchaft a 1170 10 86 do Wittenberge 3 94,75 G S e Maſchinen Fabrik 4 260,90 vzGr 25 de 13700 bzv Mainz Ludw gar konv 4 1104,00 G e Hartmann 4 1139,75 bzG
06,25 b ugommiſſtondeant o 1878r 103,75 G o Stickmaſch Fabrik 4 103,50 bzB101,90 bz Berſen dels Verein 4 140,50 b36 do 1874r 4 Chemn Werkz Zimmerm 4 92,00 bzG

Braunſchweiger Bant 4 10200 bz6 Liederſchl Mrk g Maſchinen Schaede 4 227,00 G97 b do Kredit 4 110925 Oberſchleſ gar Lit B 3/,102,20 bzG ismarckhütte 4 1172,00 G10150 z e e A do 40 gar Lit H 4 1104,25 Bonifgc ins 506083906 Breslauer Diskonto Friedthl 4 105,25 bzG Em v Bochumer Gußſtahl 4 173,00 bzB9840 65 Chemnitzer BankVerein 4 7 104,50 bz6 Sei 70e Sander Sekt bank echte Odernfer 108 o Dort Union St Prgit a 8800 t
s Darmſtädter Bant a 15750 Rheiniſche III E 44 Dortm Bergbau Lit A 4 29,75 bzB151 75 do ettelbank 4 101,50 üringer VI Serie 4 1103,90 Gelſenkirchen Bergwerk 4 135,90 bz

110,90 b Deſſauer Landesbant 4 155,52 b Seener v n91,50 G Deutſche Bank 4 1168,75 bzG Hörder Bergwert roc v8770 e do Kenoſſenſchaftt s 7s h Nprechtsb 8275 Königs u Kantahütte 1 len on
103,40 b do Hyp B r 4 11020 b Albrechtebahn gar 75 G 0100,60 G do do Meiningen 409 4 1101,90 bz Wer Nordb Gold 102,25 G Luiſe Tiefba 5 8610102,40 b DiskontoKommandit 4 220,80 b DuxBodenbach II 5 86,80 G ialdes Be t Geleltſch ſ4 29000 s
82,90 b G Dresdener Bank 4 1137,00 bzG do III s 27 o a g 5 2983,50 bzG Effekten Maklerbank 4 DuxPrag 5 85 7 Oppeln Cement Pr 2 ob10430 8 Geraer Bant 4 86,40bz Galiz Karl Ludwigsbahn 83706 Whhnt T 82384,20 Getreide Maklerbank 4 KaſchauOderberg 5 84,00 bz6 P ihes r Braunlohlgx 4 94,50 bzG84,20 B Gothaer 4 I15,00 B do Gold 5 1972 S m e ren 4 77163,25 bzB Hannöverſche Bank 4 84 4 176,50 bzG Schleſ Cement Prior 21580575,50 Königsberger Vereinsbank 4 LemhergCTzernow IV 4 4,00 bzG ch Buthi e 4 i Gtögn e dain de van ger errggrens u e e t tetp 272e Delono do Ergz Netz neue 3 77,90 WurmReviter Aktien 4

Lübecker Bank 1106,75 B do Gold Pr 4 1102,00B S er e t 4 101,50Magdeburger BankVerein 4 110,00 G Oeſterr Staatsb 39/0 v 1885 4 77,40 bzG Des er 4 97,50 bzG
5810b do Privatbank 4 117,60 G do Nordweſtbahn 5 88,30 b a s810bz Maklerbank I165,75 G do 1874r Gold Pr 5 1107,90 bz h Gas 25355,00 G Feininger Kredit I 100,50 bö Sie e e Eie z i dabrik 167,00 G75 Nationalbank f Deutſchland 4 121,70 bzG üdöſtl Bahn Lomb 3 60,80 bzB G en r n 4 1100,10 G128,25 bz Norddtſch Grund Kredithank 4 71,00 bzG do Sblig 5 1102,90B u er m 90115,60 be Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 165,00 bz Ungar Nordoſtbahn 5 Z31,90 bz So n erein z 4 110,00 bzG
86,00 b Preuß Boden KreditAnſtalt 4 118,60 bzG do do Gold 5 1093,30 bz Volf u St Gummi 4
137,00b36 do Centralbodenkredit 4 139,60 b do Oſtbahn J 5 8200 b h v v89,50 bz do Hyp Aktienbant 4 110,50 bzG do e e Dortmunder UnionObl 5132,40 bz do Jmmobilienbank 4 586,00 b G Charkow Azow 5 95,80 bz
128,00 bzG Reichsbank Antheile 41,,139,90 bz v 95,90 b79,79 b Ruſſ Bank f ausw Handel 4 57,40 b roße Ruſſiſche 3 73,30 Wechſelkurser eees e Se ten e e rer aaaffh BankVerein 7,00 bz oKursk Prior70 S ieſlcher BankVerein 4 120,75 bj6 MoscoRjäſan Srſſe n Antw 18oſt 35 708
156 b Suüddeutſcher Bodenkredit 4 do Swmolenst 5 86,00 London 1 Sirt 8 2046 63103,50 G Weimariſche Bank 4 RjaſchkMorezanstk 5 95,90B aris 100 r 8 T 6080677 Weſtfäliſche Bank 4 1109,50 bzG Rybinsk Bolog 5885,60 G ien öſterr W 100 8 166,00 bRjäſanKozlow 4 39,00 B J80,00 bzB tolgi Obli Petersburg 100 3 W 195,00 bz/00 bz p ior Alti Ruſſ NitolaiObligation 4 86,90bzG114,60 b Eiſenbahu4rior alttien SchujaJvanowo 5 20 bz103,60 b und Obligationen Südweſidahn 4 82 50 bzG
122,60 Verſch 49/ Prior abgeſtemp Transkaukaſiſche 3 65,90 b BankDiskonton h ne len Waren Wie ty z on 18 Berlin Wechſel 3 Lombardrg Märk III g 3/,102 erlinb do do VII tow Not so do V 5 101,80 bz Amſterdain Brüſſel 3 London 5
59 h 3 i 1104,60 b ZarskoeSelo 576,50 bzG Paris 2i/, Petersburg 5i Wien 4
6 e Bern dſhele T 5 104,20 bzB JnduſtriePapiere

eher 7 v gheiſen Gold Silber u Banknotenin a rauerei Königſtadt 4 1159 7 overeignsBerlin urg III 4 104,10 G Berliner Brauerei Tivolt 4 120 10 z ca e Banknoten 3
7 ez8 BerlinStettin gar 4 1104,20 B do Unionbraueret 4 149,80 65 Napolcondor 16,20 zBraunſchw Eiſenb Prior 108,00 G do Bock Brauerei 4 1120,50 bzG Dohars

S n geringer Brauerei Riebeck 4 199,00 Zur119 75 bz6 wen 4 1104,10 G Berl Maſch F Schwartzk 4 381,10 636 ranzöſiſche Banknoten 90,90 b
110/20 do v 10128 gen t Ruhig i enneten30 bzG Magdeb Halberſt v 1865 4 Eckert Maſ inenfabrik 4 i e S 195,96 b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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